
 
 
        

  

2024 

Gesundheit verwalten. 

 Frühneuzeitliche und kolonialgeschichtliche 
Perspektiven auf Europa und Asien im Gespräch 

Workshop 

11. &. 12. September 



Workshop: „Gesundheit verwalten. Frühneuzeitliche und 
kolonialgeschichtliche Perspektiven auf Europa und 
Asien im Gespräch“, (11. & 12.09.2024) 
 

 

Mittwoch, 11. September 2024 

 

09.15 – 10.15 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

10.15 – 11.00 Uhr Thematische Einführung (Philipp Horstmeier, 
Jana Schreiber) 

 

Panel 1 „Gesundheit im Krieg. Seuchenprävention und Militär“, 

Moderation: Benjamin Brendel (Marburg) 

11.00 – 11.45 Uhr  Sabine Jesner (Wien): Gesundheit als neues 
Politikfeld: Vom habsburgischen Cordon Militaire 
zum Cordon Sanitaire 

11.45 – 13.15 Uhr Mittagspause 

13.15 – 14.00 Uhr Christian Promitzer (Graz): Externalisierung des 
Sicherheitsdispositivs: Die Bemühungen des 
Habsburgerreiches um die Errichtung eines 
internen Quarantänesystems im Osmanischen 
Reich (1795–1843) 

  



14.00 – 14.45 Uhr Dirk Modler (Bochum): Truppen, Typhus, Tote – 
Das Zusammenspiel von Krieg und Krankheit am 
Beispiel des Ersten Koalitionskrieges (1792–
1797) 

14.45 – 15.15 Uhr Kaffeepause 
 

Panel 2 „Gesundheit verwaltet. Wissensbestände und Administration“, 

Moderation: Christina Stehling (Marburg) 

15.15 – 16.00 Uhr Stephan Strunz (Dresden): Die Medikalisierung 
des Wohnens: Hygienische Berichtspraxis in 
Belgien am Ende des 19. Jahrhunderts 

16.00 – 16.45 Uhr Martin Gabriel (Klagenfurth): Öffentliche 
Gesundheit, koloniale Herrschaft und die Frage 
multipler agencies im bourbonischen 
Neuspanien 

16.45 – 17.30 Uhr Bennet Rosswag (Gießen): „Beyträge zur 
Gesundheitslehre“ – Medizinisches Wissen als 
Teil von medialer Verwaltungspraxis in 
Intelligenzblättern und Instruktionen in 
deutschsprachigen Territorien um 1800 

 Gemeinsames Abendessen 
   

  



Donnerstag, 12. September 2024 

 

Panel 3 „Gesundheit kolonialisiert. Umgangsstrategien und 

Akteursgruppen“, Moderation: Paulina Gennermann (Marburg) 

09.30 – 10.15 Uhr Florian Neiske (Marburg): Hospitäler im 
kolonialen Kalkutta. Herrschaftsräume zwischen 
Ordnungsanspruch und Differenzproduktion 

10.15 – 11.00 Uhr Markus Hedrich (Hamburg): Koloniale 
Gesundheitsmanager on the spot: Bernhard 
Nocht, Robert Koch und die Schlafkranken-
Konzentrationslager in Deutsch-Ostafrika, 1906-
1910 

11.00 − 11.45 Uhr Inken Schmidt-Voges (Marburg): Kommentar 

11.45 – 13.15 Uhr Mittagspause 

13.15 – 14.45 Uhr Abschluss 
 


